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Fischerblättle 
 

Zeitung des Fischereiverein Spraitbach 1982 e.V. 
 

Jahrgang 2012,  Ausgabe 11                                                           Dezember 2012 

Liebe Fischerkameraden, 
das Jahr 2012 war ein Jahr der Jubiläen für den Fischereiverein Spraitbach 1982 e.V.  

So konnte das 30 jährige Jubiläum, 25 Jahre Fischerfest in Spraitbach, 10 Jahre 

Fischerblättle gefeiert werden. 

Jubiläen sind immer ein Grund zu feiern, aber auch ein Anlass eine Rückblick und 

einen Ausblick zu machen. Der Rückblick auf die 30 Jahre kann sich sicherlich sehen  

lassen und wurde bisher auch ausgiebig kommentiert und dokumentiert. Da fällt der 

Ausblick schon schwerer. Erstens ist es schwierig in die Zukunft zu schauen und all die 

Unwägbarkeiten, die einfach auftreten, vorherzusehen. Zweitens müssen wir uns auch dem 

Wandel in der Gesellschaft stellen, der sicherlich auch nicht unbemerkt am 

Fischereiverein vorübergehen wird. Neue Ideen sind neben dem althergebrachten 

Vorgehensweisen gefragt, damit der Verein in Zukunft, besonders auch für die Jugend, 

interessant bleibt. Wenn wir die Herausforderung annehmen, ist mir für die Zukunft nicht 

bange. Es bleibt in jedem Fall festzuhalten, dass wieder ein arbeitsreiches Jahr langsam  

zu Ende geht. Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht und eine reiches Angebot  

an Veranstaltungen durchgeführt. Zum Schluss möchte ich jedoch versäumen, den 

Vereinsmitgliedern und allen Helferinnen und Helfern, die im abgelaufenen Jahr in 

irgendeiner Weise zum Gelingen der verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen 

beigetragen haben, recht herzlich zu danken. Jetzt zur Weihnachtszeit und zum 

Jahreswechsel nehmen wir uns etwas Zeit um das Erlebte zu verdauen und daraus Kraft 

für die Zukunft zu tanken. Für das kommende Jahr steht wieder ein umfangreiches 

Programm an, das hoffentlich von allen Vereinsmitgliedern angenommen wird.  

Allen Mitgliedern, Helfern und Freunden wünsche ich zum Jahreswechsel beste 

Gesundheit und viel Erfolg im Jahr 2013. 

Hans Ziegler  1.Vorsitzender  

 

Ehrungen im Jubiläumsjahr: 

Der 1.Vorsitzende erhielt zwei Tage vor seinem 60.-

Geburtstag den Goldenen Ehrenring  

des Fischereivereins. Das war eine Festwoche, die es 

nicht jedes Jahr gibt. Zu der Festveranstaltung 

anlässlich des 30-Jährigen Vereinsjubiläums, war 

unser Ehrenvorsitzender Ditmar Otto extra aus dem 

fernen Loitz angereist, um diese außerordentliche 

Ehrung durchzuführen. 

 

Außer wurden noch folgende Ehrungen durchgeführt: 

Vereinsehrennadel in Bronze   Michael Müller und Ottmar Maurer 

Silberne Ehrenzeichen des VFG  Michael Sing 

Goldene Ehrenzeichen des VFG  Herbert Lamm 

 
 

Fischblättle-Archiv: Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums, hat der Verein eine Sonderausgabe  

der ersten zehn Fischerblättle in Druckformat anfertigen lassen. Es sind noch ein paar Exemplare 

vorhanden, die bei Hans Ziegler angefordert werden können.   

Unter www.spraitfischer.de sind auch alle Ausgaben abgelegt. 



Immer was los -   Höhepunkte 2012  

Seite 2 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

Neu im Jahreprogramm war         Bei einem Arbeitseinsatz im Frühjahr,  

das Hüttenlüften am 5. März. Leider gab       erhielt der Wohnwagen am Tennhöfle  

es auch einen Verletzten beim Austernöffnen.       ein neues „Dach“. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Beim Anfischen, wurden die neuen     Auch ein Abendfischen mit romantischen 

Fischerjacken vorgeführt. Echt cool !                 Lagerfeuer gab es wieder. 

 

       Das Familienfischen hat Jung und Alt gefallen. 

Beim Fischerfest gab es wieder Regen  

und Kälte. Aber die Besucher kamen dennoch.            

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Vereinsausflug durfte eine Mosel-            Beim Abfischen gab es Miesmuscheln. 

Schifffahrt nicht fehlen. Den Damen hat’s gefallen.      Auch eine Neuerung, die gut ankam. 
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Fisch des Jahres 2013:  
Die Forellen 
 
 
 
 
 
 
 
Die zur Familie der Lachsfische (Salmonidae) 
zählende Forelle gehört wohl zu den bekanntesten 
heimischen Fischarten. Je nach Lebensweise 
unterscheidet man drei verschiedene Formen der 
gleichen Art: Die Bachforelle, die in der Regel 
ständig in Fließgewässern lebt, die Seeforelle, die 
in Süßwasserseen vorkommt, zum Laichen aber 
in die Zuflüsse aufsteigt, und die Meerforelle, die 
einen Teil ihres Lebens im Salzwasser verbringt 
und in Lebensweise und Verhalten dem 
atlantischen Lachs ähnlich ist. Die beliebte 
Regenbogenforelle, die auch im Gewässer 
Tennhöfle  besetzt wird, ist übrigens keine 
heimische Art. Sie wurde Ende des 19. 
Jahrhunderts aus Amerika eingeführt. 
 
Das plant der Verein im Jahr 2013 
05.01.  Jahresfeier    Bürgerstüble 
02.02.  Hauptversammlung Lamm 
23.02.   Bier- und Jagdmuseum 
März Hüttenlüften 
29.03.   Anangeln  Tennhöfle 
13.07. Hamburger Fischmarkt 
3.u.4.08.    Fischerfest Festplatz 
22.09.   Vereinsfischen Tennhöfle 
5.u.6.10  Vereinsausflug  
03.11.   Abangeln Hagenbuche 

Änderungen sind nicht ausgeschlossen !! 

 
Einladung zur Jahresfeier 
Am Mittwoch, den 5.Januar 2013 ab 19.00 
Uhr findet im Gasthaus „Bürgerstüble“ in 
Vorderlintal die Jahresfeier des 
Fischereivereins statt. Zu dieser Jahresfeier 
sind alle Mitglieder und  Jugendliche des 
Fischereivereins mit ihren Angehörigen recht 
herzlich eingeladen. Eine Tombola und 
weitere Programmpunkte, werden hoffentlich 
zu einem unterhaltsamen Abend beitragen, 
der auch ein "Atemholen" für unser 
kommendes Vereinsjahr sein soll.  
 

 
 
 
 
 
 
 

Seeöffnungszeiten 2013 
Tennhöfle Tennhöfle Wieseth 

hinterer See vorderer See alle Seen 

1.3. - 30.9. 16.5. - 31.12. 1.4. - 31.12. 
 

 
 

Der Gewässerwart Michael Sing informiert: 
 

Fangergebnisse 2011 
 

Forelle 305 Stück 125 Kg  

Hecht 2 Stück 6,1 Kg  

Karpfen 10 Stück 30,1 kg  

Schleie 7 Stück  4,3 Kg  

Sonstige 11 Stück 6,0 Kg  

Zander 3 Stück 5,7 Kg  
            

        Folgende Besatzmaßnahmen wurden im Jahr 
2012 durchgeführt 

 

          Tennhöfle 

Forelle 250 kg 
Aal 100 Stück 

 
                 
 
 

 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 2.2.2013 um 20:00 Uhr 
findet  im Gasthaus Lamm in Spraitbach die 
Jahreshauptversammlung des 
Fischereivereins Spraitbach 1982 e.V. statt. 
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 
spätestens 26.01.2013 in schriftlicher Form 
beim 1.Vorsitzenden Hans Ziegler, 73565 
Spraitbach, Im Trögle 8  eingegangen sein. 
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.  
Hans Ziegler, 1.Vorsitzender 

 
 

Fangbücher und Tageskarten schon 
abgegeben? Der Gewässerwart 

Michael Sing wartet schon darauf. 
Bitte nutzt auch das „Fangbuch 

online“ unter www.spraitfischer.de 
 



               

In Memoriam 

Kurz vor seinem 90.Geburtstag, am 17.8.2012 ist 

unser Ehrenmitglied Walter Peschke verstorben. 

Walter war nicht nur Gründsmitglied vom  

Fischereiverein Spraitbach, sondern er hat auch 

die Gründungsversammlung geleitet. Außerdem 

hat er mit seiner Schaffenskraft und seinem 

vorbildhaften Verhalten einen wichtigen Beitrag 

für den Fortbestand des Fischereiverein 

Spraitbach geleistet. 

   

 

 

 

 

 

 

 

Die Spraitbacher Fischer  haben mit Walter einen 

treuen Kameraden verloren, dem sie stets ein 

ehrendes Gedenken bewahren werden. 
       
 

Der Verein hat neue Polo-Shirts 
 

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums hat sich 

der Fischereiverein neue Vereins-Polo-Shirts  

angeschafft.  Die blauen Polos wurden am 

Fischerfest an alle Helfer ausgegeben. So hatte 

der Fischereiverein ein einheitliches Aussehen 

auf dem Fest. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Wasserlinsen – Eine Pest im Hagenbuchteich 

Nachdem die Teichrosenplage langsam 

eingedämmt werden konnte, haben im 

vergangenen Jahr die Wasserlinsen und Algen 

dermaßen zugenommen, dass die Fische kaum 

noch atmen konnten. 

 

 
lemna minor ist umgangssprachlich als kleine 

Wasserlinse oder Entengrütze bekannt. 

 

Kurz entschlossen wurden verschiedene Versuche 

gestartet um der Plage Herr zu werden. 

Von Rudi wurden spezielle Bretter mit Seilen  

angefertigt, die durch den See gezogen wurden. 

Die Algen und die Wasserlinsen wurden mit 

speziell angefertigten Schapfen aus dem Wasser 

entnommen. Selbst ein Schlauchboot, das Hans 

aus der Jugendzeit seiner Söhne noch im Keller 

hatte, kam zum Einsatz. 

 
 

Am Ende der Aktion konnte ein Erfolg verbucht 

werden, da die Wasserlinsen weitgehend 

verschwunden sind. In Zukunft heißt es 

aufzupassen und rechtzeitig reagieren. Wie es 

geht, wissen wir ja nun und die Geräte haben wir 

auch. 


